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notwendig sind." — C. Martin verlangt vom
Bauwerk in erster Linie Schönheit als Resultat der
Willensäusserung des schaffenden Künstlers; die
Rückkehr zur bodenständigen Bauweise ist für
ihn eines der Mittel, um der Schönheit den Platz
wieder zu erobern, den sie früher eingenommen.
Die „laideur contemporaine," die mangelnder
Originalität, mangelndem Sinn für das Zeitge-

mässe und Sachgemässe entspringt, wird erst
weichen, wenn die Aufmerksamkeit wieder viel mehr
auf die vorzüglichen Beispiele einer edlen Architektur

früherer Epochen geleitet wird. —¦ Wenn
Herr Martin in seinem Artikel des Heimatschutzes
keine Erwähnung tut, geschieht es wohl aus dem
Grunde, weil ihm dieser die bodenständige
Bauweise zu ausschliesslich als Ziel seiner Bestrebung
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zu setzen scheint. Doch lassen sich beide
Anschauungen ergänzend vereinen: die eine betont
etwas mehr das Heimatliche, die andere legt dem
ästhetischen Element mehr Wert bei, und beide
wollen weder das Schöne noch das Bodenständige
vermissen. So begrüssen wir es dankbar, dass
unsere künstlerisch denkende Architektenschaft
mehr wie je nach Anregung aus guter alter
Architektur verlangt und dass die „Baukunst" als
Organ des „Bundes schweizerischer Architekten"
(B. S. A.) einem offenbaren Bedürfnis mit so
geschmackvoll zusammengestellter Auswahl von
welschschweizerischer Baukunst entgegenkommt.

Erfreulich ist im gleichen Heft die Publikation
von prämierten Entwürfen des Wettbewerbes um
das Naturhistorische Museum zu Genf. An
Hand der zweckdienlich und formal sehr
bemerkenswerten Arbeiten von Arch. B. S. A. Braillard,
Genf ; Architekten B. S. A. Revilliod und Turrettini,
Genf; F. u. L. Fulpius, Genf und anderer kann der
Berichterstatter erfreulicherweise konstatieren,
dass dieser Wettbewerb einen Wendepunkt
bedeutet für die Architekturrichtung in welschen
Gauen. „Gerade die preisgekrönten Arbeiten zeigen

ohne Unterschied die erfreuliche Tendenz,
zu einfachen schönen Formen zurückzukehren und
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